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Weisstorkel Blauburgunder 2021

Graubünden AOC, bio
Wegelin

Blauburgunder

2021

Bündner Herrschaft

Malans

Geflügel, Wild

mittleres Reifepotential (bis etwa 10 Jahre nach
Ernte); kann an Komplexität und Feinheit
gewinnen

biologisch

13.00 % Vol.

mittelschwerer Wein

Wegelin

Zum Wein

Im Gegensatz zur kühleren Bothmarhalde ist der Weisstorkel eine der wärmsten Lagen
des Weingutes Wegelin. Sie bringt einen dunkelfruchtigen, dichten Pinot Noir mit
«Fleisch» und Struktur hervor. Immer kräftig, mit einer schönen Würze. Gleichzeitig
bemerkenswert frisch. Spontane Gärung im Holzfass. Der Wein reift über 12 Monate in
Barriques, davon 40% neu. Einmal mehr zeigt Rafael Hug sein grosses önologisches
Können.
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Schweiz / Bündner Herrschaft / Malans

Winzerportrait Weingut Wegelin

Rafael Hug im Keller

Weingut

1957

9 ha

Besitz: Rafael Hug und Peter Wegelin
Gutsleitung: Rafael Hug
Weinbereitung: Mathilde Hug-Pédeutour

Weiss: Chardonnay, Weissburgunder, Grauburgunder, Sauvignon Blanc
Rot: Pinot Noir

Kalk, Lehm, Schiefer

Anbau

biodynamisch
BioSuisse, Demeter

Keller

Vegan
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Aus diesem Grund

Martel-Einordnung

Wegelin zählt für uns zu den stilprägenden Spitzenbetrieben der Bündner Herrschaft. Seit 2019
führen Raphael Hug und Mathilde Hug Pédeutour das Weingut mit klarer Haltung und hoher
Präzision. Der Fokus liegt konsequent auf Lagenweinen.

Einzigartig

Die neue Generation hat die Wegelin-Stilistik deutlich geschärft. Die Weine wirken naturbelassener,
nochmals spannungsreicher und klarer in der Herkunft. Einzellagenarbeit bildet das Herzstück. Der
Ansatz ist burgundisch inspiriert, bleibt jedoch eigenständig. Seit dem Jahrgang 2022 ist der Betrieb
demeter-zertifiziert. Spontangärung, reduzierte Eingriffe und ein bewusst zurückhaltender Einsatz
von Schwefel prägen die Handschrift.

Überblick

Rund 10 ha Rebfläche in Malans bilden die Basis. Pinot Noir steht im Zentrum, ergänzt durch
Chardonnay. Lagen wie Bothmarhalde, Frassa, Scadena und Weisstorkel zeigen die Unterschiede
innerhalb der Herrschaft deutlich. Extrem reduzierter bis kein Einsatz von Kupfer in den Rebbergen.
Vergoren wird mit wilden Hefen, ohne Zusätze. Ziel ist Frische, Trinkfreudigkeit und ein präziser
Ausdruck der jeweiligen Parzelle.

Emotionen

Unsere gemeinsame Leidenschaft für Pinot verbindet uns mit Raphael und Mathilde. Uns beeindruckt
ihr Qualitätsbewusstsein und ihre konsequente Weiterentwicklung des Betriebs.

«Konsequente Lagenweine mit
burgundischer Präzision.»

 Martel über Wegelin Scadenagut
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